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Mitgliederversammlung Schachzentrum Baden-Baden 
Ergebnisse / Protokoll 
 
vom 29.3.2010, 19.10 Uhr bis 20.45 Uhr 
in 76530 Baden-Baden, Lichtentaler Allee 8, Kulturhaus LA8 (Schachzentrum) 
 
Anwesend:  Christian Bossert (Geschäftsführer), Dr. Markus Keller (Abteilungs-

leiter BSP, kein Stimmrecht), Fritz Meyer (1. Vorsitzender), Dr. 
Mostafa Muschtaki (2. Vorsitzender), Wolfgang Schmid, Christian 
Schweizer (Schatzmeister), Jens Thieleke (Beisitzer), Armin Wink-
ler (Schachverband Württemberg) 

Entschuldigt:  Herbert Hauser und Martin Rothmund (Kassenprüfer), Eberhard 
Gienger, Franz Ambrus (Stadt Baden-Baden), Katja Borulya, Klaus 
Deventer (Deutscher Schachbund), Joachim Heiermann, Sven Nop-
pes 

 
Protokollführer:  Dr. Markus Keller; Versammlungsleiter: zunächst Fritz Meyer, dann 

Christian Bossert. 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Feststellung der Stimmberechtigten 
2. Genehmigung des Protokolls über die MV vom 4.7.2009 
3. Genehmigung der Tagesordnung  
4. Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer 
5. Bericht des Leiters der Abteilung Bundesstützpunkt Schach Baden-Baden 
6. Aussprache zu den Berichten 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Änderung von § 10 der Satzung 
9. Neuwahl des Vorstands 
10. Vorstellung der Programmplanung 2010 
11. Beschlussfassung über Anträge 
12. Verschiedenes 

 
 
1) Begrüßung, Feststellung der Stimmberechtigten 
 
Fritz Meyer begrüßt die Anwesenden. Er entschuldigt die nicht anwesenden Vor-
standsmitglieder und die Kassenprüfer Martin Rothmund und Herbert Hauser.  
Die Versammlung ist ordnungsgemäß einberufen und beschlussfähig. Sieben Teil-
nehmer der Versammlung sind stimmberechtigt (siehe oben). 
Dr. Markus Keller wird einstimmig zum Protokollführer gewählt. 
 
2) Genehmigung des Protokolls über die MV vom 4.7.2009 
 
Das Protokoll vom 4.7.2009 wird verlesen, da es nicht allgemein bekanntgegeben 
wurde. Das Protokoll wird in zwei Punkten einstimmig geändert und liegt diesem 
Protokoll bei. 
 
3) Genehmigung der Tagesordnung  
 
Die Tagesordnung wird um die Wahl der Kassenprüfer ergänzt und einstimmig ge-
nehmigt. Es liegen keine Anträge vor. 
 
4) Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer 
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Geschäftsführer Christian Bossert geht auf die nun wieder angefahrenen Aktivitä-
ten 2009 und 2010 ein, die durch die neuen Räumlichkeiten und durch Dr. Markus 
Keller, der von der Grenke-Stiftung für die Organisation des Schachzentrums abge-
stellt wurde, möglich waren. Auf der Homepage prangt unser neues Logo. Mann-
schaftssimultan, D-Kader-Lehrgänge und eine Vielzahl kleinere Turniere haben 
stattgefunden. 
Der 2. Vorsitzende Dr. Mostafa Muschtaki geht ergänzend auf einzelne besondere 
Turniere ein. Der 1. Vorsitzende Fritz Meyer möchte die Überlassung der Räum-
lichkeiten durch die Grenke-Stiftung vertraglich geregelt sehen. Eine Nachfrage bei 
der Grenke-Stiftung soll die Möglichkeiten klären. Dem Vorstand und der nächsten 
Mitgliederversammlung wird berichtet. 
Kassenbericht: Schatzmeister Christian Schweizer nennt einen Kontostand zum 
Jahresanfang 2009 von 2.605,95 EUR bei 13.774,70 EUR Einnahmen und 4.713,75 
EUR Ausgaben. Am Jahresende betrug der Kassenstand 11.666,90 EUR. Ein drittes 
Konto für die Abwicklung insbesondere des Sommer-Opens wird eingerichtet. 
Kassenprüfer Martin Rothmund (Herbert Hauser konnte krankheitsbedingt nicht 
mitprüfen) führte am 2.2.2010 die Kassenprüfung durch. Die Kasse wurde ord-
nungsgemäß geführt, die Entlastung wird empfohlen.  
 
5) Bericht des Leiters der Abteilung Bundesstützpunkt Schach Baden-Baden 
 
Dr. Markus Keller berichtete, dass der Bundesstützpunkt vom Bundesinnenminis-
terium 2010 neu genehmigt werden muss. Mit einer Entscheidung wird erst in der 
zweiten Jahreshälfte gerechnet. Für die in 2010 geplanten Seminare laufen die An-
meldungen. 
 
6) Aussprache zu den Berichten 
 
--- Die Versammlung zeigt sich erleichtert, dass die Maßnahmen des Schachzent-
rums, insbesondere Seminare und Turniere wieder (an)laufen. 
--- Die Mitgliederzahl ist konstant geblieben bei 49 Mitgliedern, darunter 36 Einzel-
mitgliedern, drei Vereinsmitgliedern (Vereine) und 10 Institutionen (Fördermit-
glied). 
 
7) Entlastung des Vorstandes 
 
Armin Winkler beantragt die Entlastung. Daraufhin wird der Gesamtvorstand ein-
stimmig entlastet. 
 
8) Änderung von § 10 der Satzung 
 
Aus nicht mehr nachvollziehbaren Gründen lag der Einladung zur Sitzung der Wort-
laut des Änderungsantrags nicht bei. Die Versammlung beschließt, über den Antrag 
nicht abzustimmen. Der Antrag soll auf einer außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung eingebracht werden. 
 
9) Neuwahl des Vorstands und der Kassenprüfer 
 
Fritz Meyer kandidiert nicht mehr zum Vorsitz und schlägt vor, dass ein Baden-
Badener das Amt bekleidet. Dr. Mostafa Muschtaki bittet Fritz Meyer, weiterhin im 
Schachzentrum tätig zu sein. Fritz Meyer wird den Badischen Schachverband wei-
terhin in der Abteilung Bundesstützpunkt vertreten und so die Nähe haben. 
Für die Vorstandsämter wird jeweils ein Mitglied vorgeschlagen. 
1. Vorsitzender: Christian Bossert – einstimmig gewählt 
2. Vorsitzender: Dr. Mostafa Muschtaki – einstimmig gewählt 
Schatzmeister: Christian Schweizer – einstimmig gewählt 
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Die Gewählten nehmen die Wahl an. 
Für den Geschäftsführer gibt es keinen Vorschlag. Das Amt bleibt vakant. Die au-
ßerordentliche Mitgliederversammlung soll über die Neukonzeptionierung abstim-
men (Änderung von § 10 der Satzung). 
 
 
Zu Kassenprüfern werden Matthias Herrmann (Vertreter des Badischen Schachver-
bands; abwesend) und Wolfgang Schmid vorgeschlagen. Sie werden einstimmig 
gewählt. Wolfgang Schmid nimmt die Wahl an. 
 
Christian Bossert übernimmt die Versammlungsleitung. 
 
10) Vorstellung der Programmplanung 2010 
 

• Am 31.7. findet das diesjährige Mannschaftssimultan der OSG Baden-Baden 
an 150 Brettern statt. Weltmeister Anand spielt voraussichtlich mit. 

• Die Bundesliga-Wochenenden mit Heimrecht finden im Kristallsaal des Kul-
turhauses LA8 statt.  

• Alle D-Kader-Lehrgänge der kommenden Saison finden in Baden-Baden 
statt, zudem voraussichtlich eine Trainingswoche im Sommer 

• Ein Lehrgang der Nationalmannschaften zur Vorbereitung auf die Schach-
Olympiade findet hier statt. 

• Eine Seminarreihe, u. a. mit den Bundestrainern und Weltklassetrainern, 
und Turnierserie findet statt (siehe Anlage). 

• Im Sommer findet wieder ein großes Open (geplant bis zu 200 Teilnehmer) 
statt. 

• Die Kleinturniere gehen in vollem Umfang weiter. 
• Jeden Mittwoch wird ein „Schachtalk“ mit GM Philipp Schlosser angeboten. 
• Das Turmspringer-Turnier in der SWR-Hütte auf der Hornisgrinde findet vom 

22.-24.10. statt. 
 
11) Beschlussfassung über Anträge 
 
Anträge liegen keine vor. 
 
10) Verschiedenes 
 
Keine Punkte. 

 

f.d.R. 

Baden-Baden, den 7.4.2010 

 

 

 

__________________________             ______________________________ 

Dr. Markus Keller, Protokollführer  Christian Bossert, Versammlungsleiter 

 

Anlagen: 
 

Einladung 
Programm Schachzentrum 2010 
Protokoll der MV vom 4.7.2009 
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                   Baden-Baden, den 22.02.2010 
Mitglied 
Adresse 
 
 

Einladung 

 zur Mitgliederversammlung  

des Schachzentrums Baden-Baden 
 

 

 
Guten Tag Herr Mitglied, 
  
Hiermit lade ich Sie zur ordentlichen Mitgliederversammlung des SZ Baden-
Baden ein  
 

auf Montag, den 29. März 2010, 19.00 Uhr 
in die Museumspädagogik der Lichtentaler Allee 8. 

in Baden-Baden 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Feststellung der Stimmberechtigten 
2. Genehmigung des Protokolls über die MV vom 4.7.2009 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
4. Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer 
5. Bericht des Leiters der Abteilung Bundesstützpunkt-Schach Baden-Baden 
6. Aussprache zu den Berichten 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Änderung von § 10 der Satzung (siehe Anlage) 
9. Neuwahl des Vorstandes 
10. Vorstellung der Programmplanung 2010 
11. Beschlussfassung über Anträge 
12. Verschiedenes 

 
Hinweise: 

Anträge zur MV sind in schriftlicher Form bis 15.3.2010 beim Vorsitzenden 
(mail: Meyerfritz@gmx.de) einzureichen. 

 
Wir würden uns über Ihre Teilnahme daran freuen.   
 
Mit freundlichen Grüßen 
Gez. 
Fritz MeyerFritz MeyerFritz MeyerFritz Meyer    
Vorsitzender des Schachzentrums Baden-Baden 
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Programm Schachzentrum 2010  
 

  Ausgaben Einnahmen Zu 

Januar 15.-17. Jugend-Quartalsturnier 100 EUR -- Turnier 

Februar 13.-15. 3-Tage-Turnier (Fasching) 100 EUR -- Turnier 

Mai 1.-2. Seminar Bönsch/Vökler 2.050 EUR 1.250 EUR BSP 

Mai 13.-16. Seminar Jussupow/Dvoretzky 3.950 EUR 2.500 EUR BSP 

Juni 12.-13. Jugend-Quartalsturnier 100 EUR -- Turnier 

Juni/Juli Seminar Schlosser 1.080 EUR 1.250 EUR BSP 

11.-15. August Sommer-Open 10.000 EUR 6.000 EUR Turnier 

23.-27. August Lehrgang Nationalmannschaft 5.000 EUR 3.500 EUR BSP 

September Jugend-Quartalsturnier 100 EUR -- Turnier 

24.-26 September Seminar Jussupow/Dvoretzky 2.380 EUR 1.250 EUR BSP 

November 3-Tage-Turnier (Herbst) 700 EUR -- Turnier 

November Jugend-Quartalsturnier 100 EUR -- Turnier 

  25.660 EUR 15.750 EUR  

     

davon Bundesstützpunkt  14.460 EUR 9.750 EUR  

davon Turniere  11.200 EUR 6.000 EUR  
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Mitgliederversammlung Schachzentrum Baden-Baden 
Ergebnisse / Protokoll 
 
vom 4.7.2009, 11.05 Uhr bis 12.20 Uhr 
in 76530 Baden-Baden, Lichtentaler Allee 8, Kulturhaus LA8 (Schachzentrum) 
Anwesend:  Christian Bossert (Geschäftsführer), Wolfgang Grenke, Dr. Markus 

Keller (Abteilungsleiter BSP, kein Stimmrecht), Hans Micklitz, Dr. 
Mostafa Muschtaki (2. Vorsitzender), Martin Rothmund (kein Stimm-
recht), Siegfried Stolle (Badischer Schachverband), Edwin Velten, 
Armin Winkler (Schachverband Württemberg) 

Entschuldigt:  Dr. Bruns, Meyer, Schweizer, Thieleke (Vorstandsmitglieder), Hauser 
(Kassenprüfer) 

 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Feststellung der Stimmberechtigten 
2. Genehmigung des Protokolls über die MV vom 31.5.2008 
3. Genehmigung der Tagesordnung  
4. Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer 
5. Bericht des Leiters der Abteilung Bundesstützpunkt Schach Baden-Baden 
6. Aussprache zu den Berichten 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Maßnahmen und Haushalt 2009 
9. Anträge 
10. Verschiedenes 

 
 
1) Begrüßung, Feststellung der Stimmberechtigten 
 
Dr. Mostafa Muschtaki begrüßt die Anwesenden. Er entschuldigt die nicht anwesen-
den Vorstandsmitglieder und den erkrankten Kassenprüfer Herbert Hauser. Er lädt 
auf einen Imbiss und ein Schachturnier nach der Versammlung ein. Daraufhin über-
trägt er die Versammlungsleitung an Christian Bossert. 
Die Versammlung ist ordnungsgemäß einberufen und beschlussfähig. Sieben Teil-
nehmer der Versammlung sind stimmberechtigt (siehe oben). 
Dr. Markus Keller wird einstimmig zum Protokollführer gewählt. 
 
2) Genehmigung des Protokolls über die MV vom 31.5.2008 
 
Das Protokoll vom 31.5.2008 wird einstimmig bestätigt.  
 
3) Genehmigung der Tagesordnung  
 
Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. Es liegen keine Anträge vor. 
 
4) Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer 
 
Geschäftsführer Christian Bossert geht auf die zurückgefahrenen Aktivitäten 2008 
ein, als das Schachzentrum noch die Räume des MLGs belegte. Im neuen Kultur-
haus LA8 müssen sich Abläufe etc. noch festigen, ebenso muss die Infrastruktur 
noch optimiert werden. 
Vorstandssitzungen haben regelmäßig stattgefunden; die Webseite wurde von ihm 
gepflegt. Dr. Muschtaki habe 2008 um die 100 kleinere Turniere organisiert. Ein 
großes Open gab es 2008 nicht, die Tradition soll so schnell wie möglich wieder 
aufgenommen werden. In der Vergangenheit wurden die Open sehr gut aufgenom-
men. Die Seminarserie wurde 2008 mit 6 Seminaren fortgeführt (Jussupov, Dvo-
retsky, Schlosser, Srokowski), an denen der Bundesstützpunkt teilgehabt hatte. 
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Zudem waren D-Kader-Lehrgänge und der Talentstützpunkt in Baden-Baden. Der 
Aufwand für Bossert für die Lehrgänge ist sehr hoch, insbesondere an den Wochen-
enden, an denen er als Betreuer ständig dabei sein musste. Das Mannschaftssimul-
tan der OSG fand auch 2008 wieder statt. 
Der 2. Vorsitzende Dr. Mostafa Muschtaki geht ergänzend auf die Städteturniere 
und die deutsch-französischen Treffen im Schachzentrum ein.  
Kassenbericht: Durch die kurzfristige Absage des Schatzmeisters Christian 
Schweizer konnte kein Kassenbericht vorgelegt werden. Christian Bossert beziffer-
te den Kontostand zum Jahresanfang auf 2.605,95 EUR bei 12.060 EUR Einnahmen 
und 11.181 EUR Ausgaben in 2008.  
Kassenprüfer Martin Rothmund führte zusammen mit Herbert Hauser am 
22.4.2009 die Kassenprüfung durch. Die Kasse wurde ordnungsgemäß geführt, die 
Entlastung wird empfohlen. Er empfahl zudem dem Vorstand, eine Regelung zu fin-
den, so dass die Zugriffsrechte auf die Konten beschränkt werden. 
 
5) Bericht des Leiters der Abteilung Bundesstützpunkt Schach Baden-Baden 
 
Dr. Markus Keller berichtete, dass der Bundesstützpunkt um die Jahreswende ins 
Schachzentrum integriert wurde. Seit März läuft die Kasse des BSP auf dem Konto 
81919 des Schachzentrums bei der Sparkasse Baden-Baden Gaggenau. Der Deut-
sche Schachbund ist jetzt (neben dem Badischen Schachverband und dem Schach-
verband Württemberg) Mitglied im Bundesstützpunkt. Während der Schach-
Olympiade präsentierte er den Bundesstützpunkt in einer Posterausstellung. 
 
6) Aussprache zu den Berichten 
 
--- Über die Empfehlung des Kassenprüfers Martin Rothmund wurde eingehend dis-
kutiert. Letztlich beschloss die Versammlung auf Antrag Wolfgang Grenkes 
einstimmig, dass der Vorstand klar regeln soll, dass die Kontoverantwor-
tung des Kontos 68718 bei der Sparkasse Baden-Baden Gaggenau beim 
Schatzmeister liegt. Zudem soll der Vorstand eine Vertretungsregelung be-
schließen. 
--- Siegfried Stolle stellt die Frage nach einem Mietvertrag. Nach Wolfgang Grenke 
wird ein entsprechender Überlassungsvertrag noch ausformuliert. 
 
7) Entlastung des Vorstandes 
 
Der Schatzmeister wird gesondert einstimmig entlastet. Daraufhin wird der Ge-
samtvorstand einstimmig entlastet. 
 
8) Maßnahmen und Haushalt 2009 
 

• Christian Bossert dankt im Namen des Schachzentrums Edwin Velten für 
seine langjährige Tätigkeit als Schatzmeister mit einem Geschenk. 

• Weitere Seminare des Schachzentrums sind momentan nicht machbar, die 
Organisationsarbeit, insbesondere die Wochenend-Betreuung ist momentan 
nicht sichergestellt. Eine Lösung wird umgehend angestrebt. Dabei ist auch 
die Verteilung auf mehrere denkbar. Die Ressource „Personal“ ist momentan 
ungeklärt. 

• Längere Turniere / Open: Gleichartige Problematik. 
• Am 25.7. findet das diesjährige Mannschaftssimultan der OSG Baden-Baden 

an 150 Brettern statt. Weltmeister Anand spielt mit. 
• Die beiden Bundesliga-Wochenenden mit Heimrecht finden im Kristallsaal 

des Kulturhauses LA8 statt. An den Bundesliga-Wochenenden ohne Heim-
recht soll es jeweils eine Live-Kommentierung im Schachzentrum geben. 
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• Alle D-Kader-Lehrgänge der kommenden Saison finden in Baden-Baden 
statt. 

• Die Kleinturniere gehen in vollem Umfang weiter. 
• Am 29. August ist der Tag des Schachs; dann soll auch die Offene Baden-

Badener Jugend-Stadtmeisterschaft stattfinden. 
 
9) Anträge 
 
Anträge liegen keine vor. 
Siehe aber: Beschluss unter Punkt 6 der Tagesordnung 
 
10) Verschiedenes 
 
Die Mitgliederliste ist veraltet. Sie wird jetzt von Christian Bossert geführt, der um 
aktualisierte Daten bittet. 
Den Einzug der Mitgliedsbeiträge macht laut Edwin Velten Christian Schweizer. 

 

f.d.R. 

Baden-Baden, den 5.7.2009/7.4.2010 

 

 

 

__________________________             ______________________________ 

Dr. Markus Keller, Protokollführer  Christian Bossert, Versammlungsleiter 

 

 

 


